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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 15.04.2025*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

Großmonra
Finnebahndamm

31.03.25-30.04.25
(verlängert) Vollsperrung

Straßenbau auf dem
Finnebahndamm

über K 506 Hauptstraße 
Richtung Burgwenden

Kölleda
Hinter den Herrengärten 19.03.25-30.04.25 Vollsperrung Verlegung Glasfaserkabel über B 85 und B 176

Kölleda

K 18 Andisleben 
Gebeseer Straße 28.04.25-16.05.25 Vollsperrung Straßenquerungen für 

Verlegung Glasfaserleitung

über Walschleben K 16 
Ringstraße, Bahnhofstraße  
bis Riethnordhausen 
L 2142 bis Haßleben K 17 
über Ringleben bis Gebesee 
B 4 bis Andisleben und  
Gegenrichtung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.

Amtlicher Teil

Stellenausschreibung des	  		
Landratsamts

          WIR BILDEN AUS!

Der Landkreis Sömmerda sucht engagierte und motivierte Nach-
wuchskräfte. Für den Ausbildungsbeginn am 1. September 2025 
steht im Landratsamt Sömmerda folgende Ausbildungsstelle zur 
Verfügung:

Ausbildung im gehobenen nichttechnischen 
Verwaltungsdienst (duales Studium)

Anforderungen:
•	 gutes Abitur bzw. Fachhochschulreife, insbesondere mit guten 

Noten in Deutsch und Mathematik
•	 Erfüllen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen (u. a. die 

deutsche Staatsangehörigkeit bzw. die eines EU-Mitglieds-
staates)

•	 Interesse am Umgang mit Gesetzestexten
•	 Kommunikationsfähigkeit und Lernbereitschaft

Grundlage für die Ausbildung und Prüfung bildet die Thüringer 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung (ThürAPOgVwD). Der Vorbe-
reitungsdienst setzt sich aus einem praktischen Teil im Landrats- 
amt Sömmerda sowie einem theoretischen Teil, welcher an der 
Thüringer Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Gotha 
absolviert wird, zusammen. Während des dreijährigen Studiums 
wird insbesondere der Umgang mit komplexen Rechtsvorschriften 
vermittelt. 

Das bietet Ihnen die Ausbildung			    
im Landratsamt Sömmerda:
•	 Abwechslungsreiche und praxisorientierte Ausbildung in vielen 

verschiedenen Bereichen des Landratsamtes
•	 Vermittlung von breitem fachlichen Wissen und Fähigkeiten, 

die auch im privaten Bereich hilfreich sind

•	 Einführungstage zum Kennenlernen und Ankommen in der  
Verwaltung

•	 Fachkundige Unterstützung bei Ihrer beruflichen und persön-
lichen Entwicklung

•	 Formate zum fachlichen und persönlichen Austausch mit ande-
ren Auszubildenden

•	 Attraktive Ausbildungsvergütung schon ab dem 1. Ausbildungs-
jahr

•	 Zahlung einer Prämie und gute Übernahmechancen bei erfolg-
reichem Abschluss der Ausbildung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Sie können sich bis zum 14.05.2025 online über das Bewerberpor-
tal bewerben: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, die beiden letzten Schul-
zeugnisse, Praktika-Beurteilungen) in Papierform an folgende An-
schrift gesandt werden

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungen, die per E-Mail eingehen, werden nicht berück-
sichtigt!

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 16 / 23.04.2025  Seite 4
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	 Beschlussantrag
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10.	Vereinbarung nach § 23 (5) 
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für Bau und Verkehr, ./. AZV „Finne“ zur Baumaßnahme Orts-
durchfahrt Bilzingsleben  – OE Straße der DSF
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Bilzingsleben
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B) nichtöffentlicher Sitzungsteil

Änderungen der Tagesordnung werden vorbehalten.

Sömmerda, 15.04.2025

Olaf Starroske
Verbandsvorsitzender

Der Landrat informiert

Zulassungsstelle nur eingeschränkt erreichbar

Im Zeitraum vom 

20. Mai bis 6. Juni 2025
ist die Zulassungsstelle im Landratsamt Sömmerda aufgrund einer 
Software-Umstellung nur eingeschränkt arbeitsfähig.

So bleibt die Zulassungsstelle am 20. & 21. Mai 2025 infolge der 
notwendigen Mitarbeiterschulungen vollständig geschlossen. 

An diesen Tagen können keine Zulassungsvorgänge vorgenommen 
werden. Im Zeitraum vom 2. bis 6. Juni 2025 bearbeiten die Mitar-
beiter ausschließlich Zulassungsvorgänge von Zulassungsdiensten 

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gern auch postalisch zu.

Karl
Landrat

Der Abwasserzweckverband 		
„Finne“ gibt bekannt

Die 2. Sitzung der Verbandsversammlung des AZV „Finne“ im Jahr 
2025 findet am

Montag, 5. Mai 2025, um 18.00 Uhr
in der Geschäftsstelle Bahnhofstraße 28, 

99610 Sömmerda

statt. 

Tagesordnung:
A)   öffentlicher Sitzungsteil

1.	 Begrüßung

2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und 	
der Beschlussfähigkeit

3.	 Bestätigung der Tagesordnung

4.	 Genehmigung der Niederschrift der Verbandsversammlung 
des AZV „Finne“ vom 10.03.2025 – öffentlicher Sitzungsteil –

5.	 Sachstandsbericht zur wirtschaftlichen Situation 		
des AZV „Finne“

6.	 Beschlussantrag
	 Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragswirtschaftsplan	  

für das Jahr 2025
	 Drucksachen-Nr. 012/2025

7.	 Beschlussantrag
Bestätigung des Finanzplanes für den Zeitraum 2024 – 2028
zum Wirtschaftsplan 2025, dargestellt im 1. Nachtragshaushalt 
und Nachtragswirtschaftsplan 2025

	 Drucksachen-Nr. 045/25

8.	 Beschlussantrag
	 Anmeldung der Baumaßnahmen zum 15.06.2025 für das 
	 Wirtschaftsjahr 2026
	 Drucksachen-Nr. 042/2025

9.	 1. Nachtrag zur Vereinbarung nach §23 (5) ThürStrG

Beschlussantrag
A) Landkreis Sömmerda ./. AZV „Finne“ zur Baumaßnahme
Guthmannshausen – östliche Hauptstraße
Drucksachen-Nr. 035/25
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halten. Abwechslungsreiche Mosaike von Trockenrasen, Steppen-
rasen, Gebüschen und Streuobstwiesen finden sich dagegen im 
Norden im Bereich der Buntsandstein-Standorte von Hoher Schre-
cke, Schmücke und Finne sowie auf mehreren Gipskeuperhügeln, 
die aus dem Thüringer Becken herausragen. Thüringenweit hat 
der Landkreis den geringsten Anteil gesetzlich geschützter Bioto-
pe bezogen auf die Landkreisfläche (1,9 Prozent). 

In den letzten Jahren sind die Anforderungen an die Genauigkeit 
solcher Kartierungen etwa im Bereich der landwirtschaftlichen 
Förderung oder der Umsetzung der Naturschutzrichtlinien der EU 
deutlich gestiegen. Aufgrund der in der Landschaft ständig statt-
findenden Veränderungen sind die ältesten der vorliegenden Da-
ten inzwischen, nach teils über zwanzig Jahren, nicht mehr durch-
gängig aktuell.

Aus diesem Grunde erfolgt u. a. im Landkreis Sömmerda von 
2025 bis 2028 im Auftrag der obersten Naturschutzbehörde durch 
das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) eine Aktualisierung der Biotopkartierungsdaten. Für die 
Kartierung selbst sind Planungsbüros beauftragt. Die mit der un-
teren Naturschutzbehörde im Landratsamt abgestimmten Arbei-
ten werden im Gelände von fachkundigen Kartierern durchgeführt.

Erfasst werden nicht alle Flächen, sondern nur ausgewählte Bioto-
pe bzw. Lebensräume. Konkret sind dies die gesetzlich geschütz-
ten Biotope nach § 30 Absatz 7 Bundesnaturschutzgesetz in Ver-
bindung mit § 15 Absatz 1 Thüringer Naturschutzgesetz sowie die 
Lebensraumtypen nach Anhang I der „Richtlinie 92/43/EWG zur 
Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wild lebenden 
Tiere und Pflanzen“ (FFH-Richtlinie).

Grundsätzlich beschränkt sich die Kartierung auf die Ortslagen 
(ohne Bebauung und Hausgärten) und das Offenland bzw. die 
Agrarlandschaft. Die Waldbiotope werden durch die Forstverwal-
tung erfasst. Da einzelne zu erfassende Offenland-Biotope/-Le-
bensraumtypen auch im Wald vorkommen (z.B. Bäche, Teiche, 
Felsen u.ä.), sind trotzdem Begehungen von Waldflächen erfor-
derlich.

Betreten von Grundstücken
Um die Kartierung durchführen zu können, ist teils das Betreten 
von Grundstücken außerhalb von Wegen durch die Kartierer er-
forderlich. Rechtliche Grundlage ist hier § 30 Abs. 1 des Thüringer 
Naturschutzgesetzes: „Die Bediensteten der Naturschutzbehör-
den, der Naturschutzfachbehörde […] sowie die, die von ihnen be-
auftragt […] wurden, […] sind berechtigt, zur Erfüllung ihrer Aufga-
ben Grundstücke mit Ausnahme von Wohngebäuden zu betreten. 
Sie haben sich auf Verlangen zu legitimieren.“

Die Kartierer können ihre Tätigkeit und Beauftragung durch eine 
vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung belegen.

Weitere Informationen zu Biotopen
Mehr Informationen über die Biotopkartierung erhalten Sie auf 
der Internetseite des Thüringer Landesamtes für Umwelt, Berg-
bau und Naturschutz unter http://www.thueringen.de/th8/tlug/
umweltthemen/naturschutz/biotopschutz/index.aspx. 

Freiheyt 1525 – Bauernaufstand 			
an der Thüringer Pforte 

Veranstaltungen & Wanderausstellung 
im Thüringer Becken 2025

Der Freistaat Thüringen würdigt die Ereignisse von 1525 zum 500. 
Jahrestag in Form einer europaweiten Tourismus-Kampagne un-
ter dem Titel „freiheyt 1525“. Damit wird Aufmerksamkeit auf ein 
markantes Geschichtskapitel gelenkt, welches die mittelalterliche 
Ständegesellschaft bis in die kleinsten Orte spürbar erschütterte. 

und Autohäusern. Bürger, die ein kurzfristiges Zulassungsverfah-
ren begehren, werden gebeten, sich ggf. an diese Zulassungs-
dienste zu wenden.

Darüber hinaus findet am 20. Mai sowie 3. Juni 2025 kein offener 
Sprechtag in der Zulassungsstelle statt.

Wir bitten um Verständnis.

Karl
Landrat

Landratsamt Sömmerda 			 
am 2. Mai geschlossen

Aus organisatorischen Gründen bleiben das Landratsamt 
Sömmerda und das Kreisarchiv am 

Freitag, den 2. Mai 2025
geschlossen. An diesem Tag sind auch die Servicepunkte in 
der Bahnhofstraße 9 und in der Wielandstraße 4 nicht be-
setzt.

Wir bitten um Verständnis.

Information der VG Kindelbrück

Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen,

am 2. Mai 2025 und 30. Mai 2025

bleibt die VG aus organisatorischen Gründen geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Das Umweltamt informiert

Offenland-Biotope im Landkreis Sömmerda 
werden neu kartiert

„OBK 2.2.1“ – Naturschutzverwaltung sorgt für aktuelle Daten 
über wertvolle Biotope: Mit dem Wort „Biotop“ werden in der 
Fachsprache von Ökologie und Naturschutz die gegenüber der 
Umgebung abgrenzbaren Lebensgemeinschaften von Tieren und 
Pflanzen bezeichnet – der Begriff hat auch Eingang in die Um-
gangssprache gefunden, z.B. für den Teich als Biotop im Garten.

Um Informationen über die Verbreitung und die Gefährdung von 
Lebensräumen zu erheben und den Schutz wertvoller Biotope 
gewährleisten zu können, werden in allen Bundesländern die ar-
tenreichen oder seltenen Biotope kartiert. Dazu werden im Ge-
lände alle aus Naturschutzsicht besonders wertvollen Bereiche 
aufgesucht und ihre genaue Lage, ihr Artenbestand sowie weitere 
Informationen erfasst. In Thüringen ist dies im Zeitraum von 1996 
bis 2012 flächendeckend erfolgt. 

Die Landschaft im Landkreis Sömmerda wird vor allem durch land-
wirtschaftliche Nutzung geprägt. Die flachwelligen, waldarmen, 
intensiv als Acker genutzten Böden lassen nur wenig Raum für 
gliedernde Strukturen. Grünlandstandorte sind lediglich in der 
Niederung der ausgebauten Unstrut in etwas größerer Fläche er-
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Die Region entlang der mittleren Unstrut gehörte einst zum Rekru-
tierungs- und Aufmarschgebiet von Stadtbürgern und Bauern, die 
für ihre Unabhängigkeit und mehr soziale Gerechtigkeit kämpften. 
Mühlhausen und Frankenhausen gelten als die großen regio-
nalen Zentren der Unruhen. Aber gerade das Umland der Thürin-
ger Pforte war geprägt von vielen lokalen Ereignissen, die in der 
Schlacht von Frankenhausen am 15. Mai 1525 ihren Höhepunkt 
fanden. Veste Heldrungen sowie Burg und Stadt Weißensee waren 
dabei nicht nur Zufluchtsort des sächsischen Adels, sondern auch 
wichtige Stütze Herzog Georgs in der Auseinandersetzung mit den 
aufständischen Bürgern und Bauern.

Den Ereignissen aus dem frühen 16. Jahrhundert trägt der Touris-
musverband Thüringer Becken e.V. mit einer Veranstaltungsreihe 
zum Themenjahr „freiheyt 1525“ Rechnung. 

Auftakt und Fachtagung: 
„Freiheit, Wahrheit, Gerechtigkeit“

9. Mai 2025, 17.00 Uhr (Einlass 16.30 Uhr)
Dreyse-Haus Sömmerda

Fachvorträge und Podiumsdiskussion zum Thema „Bauernauf-
stand in Thüringen 1525“ mit Blick auf die Gegenwart

Moderation: Kathleen Kröger (Lokalredaktion TA Erfurt)

Gäste: Prof. Dr. Sophia Hoffmann (Universität Erfurt), Prof. Dr. Uwe 
Schirmer (Universität Jena), Prof. Dr. Adrian Schmidt-Recla (Uni-
versität Jena)

Blick von der Sachsenburg auf die Thüringer Pforte 
(Foto: Tino Trautmann)

Themenwanderungen und Mittelalterkonzert

Tour 1: Geschichtliche Themenrundwanderung „Bauernaufstand 
an der Thüringer Pforte“ über Oldisleben (Klosterführung)

9.00 Uhr Treffpunkt Untere Sachsenburg

9.30 Uhr Start Rundwanderung (ca. 7 km)

Tour 2: Vorsommerliche Naturführung „Entlang der Hainleite“

9.30 Uhr Treffpunkt Untere Sachsenburg

Die Teilnehmerzahl pro Wanderung ist auf 30 Personen begrenzt. 
Bitte melden Sie sich bis zum 14. Mai 2025 an.

ab 11.00 Uhr: Mittelaltermusik mit „Despunsépa“ sowie geselliges 
Beisammensein und Imbiss auf der Unterburg

Musik und Tanz der Renaissance

7. Juni 2025, 17.00 Uhr (Einlass 16.30 Uhr)
Kulturkirche in Weißensee

Musikalische Zeitreise in die Renaissance mit dem Ensemble  
„Erfurter Camerata“ sowie der „Tanzgilde Erfurt“ 

Moderation: Mareike Greb, Tanzmeisterin aus Leipzig

Nach dem Konzert: Instrumentenausstellung mit Klangbeispielen

Literatur, Musik und Schauspiel

19. September 2025, 17.30 Uhr (Einlass 17.00 Uhr)
Festsaal im Schloss Kannawurf

Literarisch-musikalischer Abend mit dem „Duo Sonabilis“ und 
sprechenden Charakteren aus der Zeit um 1525

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Ein informatives Ausstellungsprojekt mit wissenswerten Informa-
tionen rund um die Ausgangsbedingungen, Geschehnisse und Fol-
gen des Aufstandes begleitet die Veranstaltungsreihe. Dazu lädt 
der Tourismusverband Thüringer Becken e.V. herzlich ein.

18. Mai bis 1. Juni 2025
Zuckerfabrik Oldisleben
Besichtigung Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr

7. Juni bis 6. Juli 2025
Kulturkirche Weißensee
Besichtigung täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

19. September bis 19. Oktober 2025
Schloss Kannawurf
Besichtigung im Besucherzentrum täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Anmeldungen unter: 
Tourismusverband Thüringer Becken e.V.
Telefon: 	03634 3176270
E-Mail: 	 anmeldung@thueringer-becken.de

Weitere Informationen und Termine zur Wanderaus-
stellung finden Sie auf der Website: www.thueringer- 
becken.de  

Projekt „Zukunft Region“ gestartet

Die Stadt Rastenberg hatte im letzten Jahr am Bundeswettbewerb 
„Zukunft Region“ teilgenommen und wurde für ihren Wettbe-
werbsbeitrag als Preisträger ausgezeichnet. Nun ist das Projekt 
„REES – Regionale Entwicklung durch Erneuerbare Energien in der 
Region Sömmerda“ im März offiziell gestartet. Der Projektmana-
ger Christopher Liss hat seine Arbeit aufgenommen und vernetzt 
sich nun mit den über 40 beteiligten Kooperationspartnern. Die 
Zusammenarbeit zwischen den Kommunen und die aktive Betei-
ligung der Bürger sind hierbei besonders wichtig. Verschiedene 
Beteiligungsformen werden während des Projekts besprochen, 
getestet und in einem Zukunftskonzept festgehalten.

Das Projekt wird aus Mitteln des Bundeswirtschaftsministeriums 
im Rahmen des Programms „Zukunft Region“ gefördert. Ziel ist es, 
die Potenziale der erneuerbaren Energien für wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Vorteile in der Region zu nutzen. Die Bürger sol-
len von der in der Region erzeugten, günstigen Energie profitieren.

Sömmerda ist ein landwirtschaftlich geprägter Landkreis mit gro-
ßen Ressourcen für erneuerbare Energien, vor allem Windkraft. 
Trotz der hohen Anzahl an Windkraftanlagen fließt ein Großteil 
der Wertschöpfung bislang ab. Sömmerda zählt zu den wirtschaft-
lich schwächeren Regionen Thüringens.
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Unterstützt wird das Projekt vom Freistaat Thüringen, dem Land-
kreis Sömmerda und der Fachhochschule Erfurt. In den kommen-
den Monaten sollen Netzwerke aufgebaut und Ideen für die Um-
setzung entwickelt werden. Ziel ist es, mit innovativen Konzepten 
langfristige Erfolge für die Region zu sichern.

Ende April findet die Auftaktveranstaltung für die Projektpartner 
statt. Eine öffentliche Veranstaltung für alle Interessierten ist im 
Juni geplant.

Stadt Rastenberg

Funktionsweise und Standorte von automati-
sierten externen Defibrillatoren im Landkreis 

Der „plötzliche Herztod“ stellt die Todesursache Nummer 1 in der 
westlichen Welt dar. Alleine in Deutschland sterben jährlich mehr 
als 100.000 Menschen außerhalb von Krankenhäusern an einem 
plötzlichen Versagen der Herzfunktion. Der „plötzliche Herztod“, 
der zunehmend auch jüngere Menschen trifft, kann überall auf-
treten, insbesondere zu Hause, aber auch beim Sport und am 
Arbeitsplatz. Sehr häufig ist der „plötzliche Herztod“ Folge eines 
Herzinfarktes. Der „plötzliche Herztod“ ist daher eine Herausfor-
derung im Rahmen des Gesundheitsschutzes und der Ersten Hilfe.

Direkte Ursache für den „plötzlichen Herztod“ ist in den meisten 
Fällen Herzkammerflimmern. Die Defibrillation (Elektroschockbe-
handlung) ist in dieser Situation die einzig wirksame Maßnahme 
zur Lebensrettung. Je früher defibrilliert wird, umso wahrschein-
licher ist es, dass der Herz-Kreislauf-Stillstand von Patienten über-
lebt wird. Medizinproduktehersteller haben Automatisierte Exter-
ne Defibrillatoren (AED) entwickelt, die auch von Laien bedient 
werden können, so dass noch vor Eintreffen des Rettungsdienstes 
defibrilliert werden kann.

Eine ständig wachsende Zahl von Gemeinden haben bereits AED 
beschafft und diese im Rahmen einer Einwohnerversammlung 
vorgestellt bzw. die Einwohnerinnen und Einwohner geschult.

Wirkungsweise der Defibrillation
Die Defibrillation hat zum Ziel, das Herzkammerflimmern zu be-
enden. Dazu wird ein Elektroschock über zwei auf den Brustkorb 
der betroffenen Person geklebten Elektroden verabreicht. Nach ei-
ner erfolgreichen Herz-Lungen-Wiederbelegung mit Defibrillation 
kann das Herz wieder geordnet schlagen.

Durchführung der Automatisierten 			 
Externen Defibrillation

Ersthelferinnen und Ersthelfer führen die Defibrillation mit AED 
durch. Diese sind in der Handhabung einfach und haben nur weni-
ge Bedienungselemente. AED haben zwei Flächenelektroden, die 
auf den Brustkorb fest aufgebracht werden müssen. Alle Schritte, 

die zu tun sind, werden über eine Sprachsteuerung per Ansage 
und/oder über gut sichtbare Text- oder Piktogrammhinweise mit-
geteilt. 

Nach Aufkleben der Elektroden erfolgt automatisch eine EKG-Ana-
lyse. Danach erhält man bei Vorliegen einer defibrillierbaren Herz-
rhythmusstörung die Aufforderung, durch Knopfdruck den Elek-
troschock auszulösen (halbautomatischer AED) oder es erfolgt 
eine automatische Schockabgabe des Gerätes innerhalb weniger 
Sekunden (vollautomatischer AED). Nach der Schockabgabe gibt 
das Gerät Anweisungen zum weiteren Vorgehen.

Die Entscheidung über die Notwendigkeit einer Defibrillation wird 
mittels modernster Medizintechnik vom AED übernommen, so 
dass sie auch von Personen, die über keinerlei EKG-Kenntnisse 
verfügen, einfach und sicher eingesetzt werden können.

Eine versehentliche oder falsche Schockabgabe durch den Anwen-
der oder das Gerät ist ausgeschlossen. Denn nur, wenn der AED 
ein Herzkammerflimmern sicher erkannt hat, gibt er den Elektro-
schock frei. Selbstverständlich ist wie bei jedem Notfall auch beim 
Einsatz eines AED der Rettungsdienst sofort zu rufen, damit früh-
zeitig die erweiterten Maßnahmen eingeleitet werden können.

Rechtliche Einordnung der AED-Anwendung
Die Anwendung des AED geschieht genauso wie die Wiederbele-
bung immer im Rahmen des „rechtfertigenden Notstandes“ ent-
sprechend § 34 Strafgesetzbuch (StGB) und der mutmaßlichen 
Einwilligung der Betroffenen. 

Demnach ist davon auszugehen, dass Anwender eines AED straf-
rechtlich nicht belangt werden können, sofern sie nicht die gebo-
tene Sorgfaltspflicht verletzten.

Diese Informationen wurden aus der DGUV Information 204-010 
entnommen.

Im Folgenden finden Sie die Standorte von AEDs in den Gemein-
den im Landkreis Sömmerda, welche auf Basis der Feuerwehrsta-
tistik erfasst wurden. Sofern Standorte nicht erfasst sind, können 
diese per E-Mail an kbi@lra-soemmerda.de gemeldet werden.
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Nutzungsplan für den Standortübungsplatz	
Bad Frankenhausen 

Schießwarnung für den Monat Mai 

1.	 Es ist verboten,
•	 den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
•	 sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen,
•	 sowie Blindgänger zu berühren. 

Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind 
ausschließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad 
Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 034671 53- 
4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und unverzüg-
lich dem Fw StOAngel zu melden. 

5. Gesperrte Geländeteile sind durch:
•	 Schranken
•	 gesetzte rote Flaggen
•	 Verbotsschilder und Absperrposten 
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

6. Der Mutzenbrunnen ist für die Öffentlichkeit gesperrt. Es be-
steht ein generelles Betretungs- und Befahrungsverbot für diesen 
Bereich.

7. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine mi-
litärische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach dem Para-
graph 114 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten. Jeder Verstoß 
wird zur Anzeige gebracht.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet

Keil
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel 

Warnzeiten im Mai:

Datum Zeit

05.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

06.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

07.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

08.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

12.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

13.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

14.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

15.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

19.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

20.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

21.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

22.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

Die Verwaltungsgesellschaft des ÖPNV Sömmerda mbH informiert
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Die Staatliche Grundschule 			 
Rastenberg berichtet

Rastenberger Schüler zur 
Mathematikolympiade des Landkreises

Am 13. März 2025 fand in der Regelschule „Christian Gotthilf 
Salzmann“ in Sömmerda die diesjährige Mathematikolympiade 
auf Landkreisebene statt. Mit dabei waren Josephin Kämpfe und 
Ben Salzborn aus der 4. Klasse der Staatlichen Grundschule Ra-
stenberg. Beide hatten sich mit ihren Leistungen zuvor in der er-
sten Stufe des Wettbewerbs für die nächste Runde qualifiziert. Als 
beste Nachwuchsmathematiker ihrer Schule stellten sie sich der 
Herausforderung, gegen die besten Schülerinnen und Schüler des 
gesamten Landkreises anzutreten.

Die Olympiade forderte die jungen Rechenmeister mit vielseitigen 
Aufgaben aus den Bereichen Geometrie, Problemlösung und Kno-
beleien. Erlaubte Hilfsmittel waren lediglich Zirkel, Geodreieck, 
Lineal, Bleistift und Füller. Trotz der anspruchsvollen Aufgaben 
bewiesen Josephin und Ben Durchhaltevermögen und logisches 
Denkvermögen.

Auch wenn die Ergebnisse in diesem Jahr leider nicht für eine Plat-
zierung gereicht hatten, war die Teilnahme ein Erfolg: Josephin 
und Ben haben mit viel Freude und Ehrgeiz ihre Schule vertreten 
und wertvolle Erfahrungen gesammelt. Ihr Mut und ihr Engage-
ment verdienen großen Respekt und zeigen, dass Mathematik 
nicht immer nur Herausforderung sein muss, sondern auch Freude 
bereiten kann!

N. Richter

Rastenberger Drittklässler zeigen ihr Talent 
bei der Talentiade in Erfurt

Drei sportliche Nachwuchstalente der Rastenberger Grundschule 
stellten am 29. März 2025 bei der „Talentiade“ in der Hartwig-Gau-
der-Halle in Erfurt ihr Können unter Beweis. Ben Kummer, Lio 
Becker und Jette Barth hatten sich durch ihre Leistungen für das 
Event qualifiziert, das im Rahmen des Programms „Bewegte Kin-
der = Gesündere Kinder“ stattfand. Nur die leistungsstärksten fünf 
Prozent der Drittklässler aus dem Schulamtsbereich Mittelthürin-
gen durften an dieser besonderen Veranstaltung teilnehmen. 

Insgesamt rund 200 Kinder aus ganz Mittelthüringen waren da-
bei, um sich in verschiedenen sportlichen Disziplinen zu messen. 
Acht Thüringer Sportverbände präsentierten sich und ermöglich-
ten den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, an individuellen Sta-
tionen ihre Fähigkeiten zu testen. Mit dabei waren der Thüringer 
Volleyballverband, der Thüringer Basketballverband, der Thürin-
ger Tischtennisverband, der Thüringer Skiverband, der Thüringer 
Triathlonverband, der Landessportbund Thüringen, der Thüringer 
Handballverband und der Thüringer Leichtathletikverband. 

26.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

27.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

28.05.2025 07.00 – 17.00 Uhr

Schießzeiten können sich täglich ändern.

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Erfolgreiche Teilnahme an Mathematik-	
wettbewerben der Grundschule im Grünen

Kurz vor den Osterferien nahmen die Dritt- und Viertklässler der 
Grundschule im Grünen in Guthmannshausen an zwei bedeu-
tenden Mathematikwettbewerben teil: dem Pangea-Mathematik-
wettbewerb und der Känguru-Olympiade.

Im Pangea-Mathematikwettbewerb stellten sich 20 Viert- und 
fünf Drittklässler den anspruchsvollen Aufgaben. Besonders be-
eindruckend war die hohe Motivation der Schüler, die ihr mathe-
matisches Können unter Beweis stellten. Auch bei der Känguru- 
Olympiade gingen sieben Viert- und zehn Drittklässler an den 
Start. Ein besonderes Highlight: drei Zweitklässler wagten sich 
an die schwierigen Aufgaben der Drittklässler und zeigten großen 
Mut und Ehrgeiz.

Zum Abschluss gibt es noch eine Knobelaufgabe des diesjährigen 
Pangea-Wettbewerbs für alle Leser: Welche Rechenzeichen sind 
hier verloren gegangen: 9 __ 6 __ 8 = 57?

Die Schulgemeinschaft ist stolz auf die engagierte Teilnahme und 
blickt gespannt auf die kommenden Wettbewerbe.

Neues vom Förderverein der 		
Traumzauberbaumschule

Am letzten Tag vor den Ferien 
fand in unserer Traumzauber-
baum-Grundschule ein kleines 
Osterfest statt. Wir freuen uns 
sehr, dass wir uns daran mit sü-
ßen Osternestern, Bratwürsten 
und Brötchen beteiligen konn-
ten. 

Auch bei den nächsten Höhe-
punkten werden wir wieder 
helfend und unterstützend zur 
Seite stehen u.a. bei der Su-
che nach dem Lesekönig, dem 
Lauf in den Frühling, der Baum- 
pflanzung mit den Erstklässlern 
und vielem anderen mehr. 

Am 27. Mai 2025 um 17.00 Uhr steht dann auch unsere Mitglie-
derversammlung in der Traumzauberbaum-Grundschule an. An 
diesem Tag findet auch die Vorstandswahl statt. Gern begrüßen 
wir hier interessierte Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel, einfach 
jeden, der uns helfen möchte, dass wir all unsere Vorhaben um-
setzen können. Wollt ihr uns unterstützen, ob finanziell oder viel-
leicht auch bei der Vorstandsarbeit? Dann meldet euch doch bitte 
bei uns. Leuchtende Kinderaugen sind der schönste Dank, den 
man im Ehrenamt erhalten kann. 

Nicole Schneider-Bethge 
FÖV der Traumzauberbaum-Grundschule
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Nach einer gemeinsamen Aufwärmphase mit einer professio-
nellen Zumba-Trainerin ging es in den sportlichen Stationsbetrieb, 
der rund vier Stunden dauerte. Ob an der Tischtennisplatte, beim 
Werfen, Springen oder Dribbeln – die Kinder gaben ihr Bestes und 
bewiesen Ausdauer, Koordination und Ehrgeiz. Unterstützt wur-
den sie dabei von ihrem Sportlehrer Herr Nickel, ihren Eltern und 
dem beliebten Maskottchen „Muskelkater“, das für zusätzliche 
Motivation sorgte. 

Die Teilnahme an der Talentiade war für Ben, Lio und Jette ein 
besonderes Erlebnis, das ihnen nicht nur sportliche Herausforde-
rungen, sondern auch jede Menge Spaß bescherte. Die Veranstal-
tung bot zudem eine tolle Gelegenheit, verschiedene Sportarten 
kennenzulernen und vielleicht sogar ein neues sportliches Hobby 
für sich zu entdecken. 

Die Rastenberger Grundschule ist stolz auf ihre jungen Talente 
und gratuliert ihnen herzlich zu ihrer erfolgreichen Teilnahme an 
diesem sportlichen Highlight!

N. Richter

Berufsschule Sömmerda wieder 			 
erfolgreich im Planspiel Börse

Auch in diesem Jahr beteiligten wir uns wieder erfolgreich an dem 
spannenden Online-Wettbewerb „Planspiel Börse“, der deutsch-
landweit von den Sparkassen veranstaltet wird und jährlich bis zu 
140.000 Teilnehmer hat. 

Die Schülerinnen und Schüler und Azubis eröffnen hier ein Wert-
papierdepot mit virtuellem Spielkapital, das möglichst vermehrt 
werden soll. Sie werden dabei mit den Kapitalmärkten und dem 
aktuellen Wirtschaftsgeschehen vertraut gemacht und üben sich 
in traditionellen und nachhaltigen Anlagestrategien. 

An der berufsbildenden Schule in Sömmerda koordiniert und be-
treut dieses Spiel schon seit vielen Jahren Frank Wille, Fachleh-
rer für Volkswirtschaftslehre und Informatik, der unsere jungen 
Börsen-Fans fachkompetent anleitet und immer wieder sehr gut 
motiviert. 

Am erfolgreichsten in diesem 
Jahr war das Team „Broke and 
Pretty“, welches in der Regio-
nalwertung Hessen/Thüringen 
den 1. Platz und bundesweit 
den 10. Platz erreichte. Zum 
Team gehörten u.a. Lea Göp-
pert und Maximilian Mägdefes-
sel - zwei Auszubildende zur/
zum Industriekauffrau/-mann 
im 2. Lehrjahr (Foto). 

Die feierliche Übergabe der 
Urkunden und Geldpreise von 
insgesamt 800 Euro erfolgte am 
4. März in der Mensa unserer 
Schule. Beteiligt waren neben 
den Vertretern der Sparkas-
senstiftung die Oberstufenlei- 

terin Katrin Helmboldt und die Fachlehrer Birgit Daume und Frank  
Wille. Herzliche Glückwünsche an unsere erfolgreichen  
„Jungbörsianer“!

Kerstin Mucke

Vereine und Verbände

100 Jahre Schwerhörigenbund in Weimar

Der Schwerhörigen Verein Weimar wurde am 14. Mai 1925 in Wei-
mar gegründet. Aus diesem Anlass ist eine große Jubiläumsveran-
staltung mit Mitgliedern, Unterstützern und Gästen geplant. Der 
Deutsche Schwerhörigenbund Ortsverein Weimar e. V. lädt am 14. 
Mai 2025 von 10.00 bis 16.00 Uhr nach Weimar, den Gründungs-
ort, zum 100-jährigen Jubiläum mit Ausstellung zu Themen für 
hörgeschädigte Menschen in das Seminargebäude Weimarhalle, 
UNESCO-Platz 1 in Weimar ein. 

Am 14. Mai 1925 schlossen sich im evangelischen Gemeindehaus 
am Carl-August-Platz in Weimar/Thüringen eine Gruppe von 40 
schwerhörigen Bürgern unter dem Vorsitz von Pfarrer Alexander 
Wessel zum „Verein für Schwerhörige“ für die Region Weimar 
zusammen. Seitdem gab eine Zusammenkunft für schwerhörige 
Menschen, die Hilfe in wirtschaftlicher Not benötigten. Später 
kamen Absehkurse, gesellige Treffen, Sozialberatung und vieles 
mehr dazu. 

Ein 100-jähriger Geburtstag ist ein Anlass zu Freude, für eine Feier  
im Freundeskreis, aber auch für Dankbarkeit, Erinnerungen und 
Rückblicke. Er ist aber auch Anlass, nach vorn zu schauen, zu pla-
nen und für Visionen. Egal in welcher gesellschaftlichen Epoche – 
immer wird das Vereinsleben von engagierten Menschen getragen. 
Oft ist das Engagement von eigener Schwerhörigkeit motiviert. 
Aber es gibt und gab auch viele Engagierte, die selbst nicht schwer-
hörig sind. Sie alle haben die Bedeutung erkannt, dass Menschen, 
die in ihrer Kommunikation eingeschränkt sind, Unterstützung be-
nötigen, um im privaten, beruflichen und gesellschaftlichen Leben 
teilhaben zu können.

Teilhaben heißt heute Inklusion und ist für Menschen mit Hör-
beeinträchtigung oder Hörverlust keine Einbahnstraße. Wenn es 
möglich ist, mit und ohne Hilfsmittel, gleichberechtigt zu kommu-
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nizieren, dann gibt es auch für Hörbehinderte keinen Grund, sich 
zurückzuziehen. Sie geben Betroffenen Unterstützung, sie geben 
Erfahrungen weiter, sie klären auf und sie organisieren Hilfe. Sie 
können Berufe erlernen, studieren und ausüben, von denen vor 
100 Jahren Schwerhörige nicht einmal träumen konnten. Heute 
können schwerhörige Menschen am gesellschaftlichen Leben teil-
haben: Reisen, Theater, Kino, Konzerte, Sport und Vorträge – das 
sind nur einige Beispiele.

Das Jahr 2025 ist nicht nur das Jahr unseres Jubiläums, wir werden 
uns erinnern, in Dankbarkeit an alle Menschen, die sich seit den 
Anfängen in der Schwerhörigen-Bewegung in Weimar und darü-
ber hinaus engagiert haben, wir danken unseren Freunden und 
Förderern für ihre Mitarbeit und Unterstützung und wir freuen 
uns auf die kommenden Jahre, in denen wir gemeinsam für die 
Inklusion arbeiten und kämpfen.

Die geplante Ausstellung zur 100-jährigen Jubiläumsfeier zeigt mit 
verschiedenen Anbietern von moderner Hörtechnik, Hörakusti-
kern, HNO-Kliniken und Selbsthilfegruppen aus Thüringen im Se-
minargebäude Weimarhalle zu Themen für hörgeschädigte Men-
schen neueste Entwicklungen und Trends. An Ausstellungsständen 
werden beispielsweise barrierefreie Hilfen für die „Gesundheit 
des Gehörs“ vorgestellt. Die Ausstellung wird mit organisiert von 
der Landesvertretung für die Schwerhörigen, Ertaubten, Tinnitus-
betroffenen und Cochlear Implantat-Trägern, Bereich Thüringen, 
des Deutschen Schwerhörigenbundes Landesverband Thüringen 
und Sachsen-Anhalt in Mitteldeutschland e. V. 

Vielleicht haben Sie Lust, die Ausstellungsstände der Fachfirmen 
und Spezialkliniken zu besuchen und unser Vereinsleben kennen-
zulernen, dann sind Sie herzlich eingeladen, dabei zu sein, uns 
kennenzulernen und 100 Jahre „Schwerhörigen Selbsthilfe in Wei-
mar“ zu feiern. Wir würden uns freuen, wenn wir viele interessier-
te Besucher bei freiem Eintritt begrüßen könnten.

Volkmar Fritzsche
Deutscher Schwerhörigenbund Ortsverein Weimar e.V.

Der Heimatverein Ostramondra berichtet

15 Jahre Liederabend in Ostramondra

Die Liederabende in Ostramondra, die inzwischen zu einer festen 
Größe für qualitativ hochwertige musikalische Darbietungen und 
Sangeskunst sowie gekonnte humoristische Einlagen geworden 
sind, ziehen längst auch über die Ortsgrenze hinaus Besucher aus 
der gesamten Region und auch darüber hinaus an. So konnten in 
diesem Jahr auch Gäste aus Erfurt, Dresden und Halle begrüßt 
werden.

Erstmals im Jahr 2010 wurde durch die Begeisterung und Initiative 
des damaligen Gaststätten-Ehepaares Große sowie des damaligen 
Bürgermeisters Axel Thomas eine Veranstaltung mit Tenor Alexan-
der Voigt, dessen familiäre Wurzeln auch in Ostramondra liegen, 
organisiert. Zu dieser Zeit noch an der Oper Leipzig engagiert, in-
terpretierte er Operettenmelodien und Chansons aus den 1920er 
Jahren. Die Besucherzahl hielt sich damals noch in Grenzen, doch 
schon im darauffolgenden Jahr war der Saal ausverkauft.

In den nachfolgenden Jahren initiierte Alexander Voigt immer 
wieder ein neues, abwechslungsreiches Programm mit vielen an 
namhaften Theatern tätigen Künstlern. Unvergessen sind – neben 
Konzerten mit Oper-, Operetten- und Musicalmelodien – auch 
die Open Air-Veranstaltungen im Heimathaus in Ostramondra 
mit UFA-Filmmelodien, „frechen“ Berliner Chansons, „Eine ita-
lienische Nacht“, „Eine musikalische Weltreise“ und Vermittelte 
Dixieland-Veranstaltungen mit den „Classic Dixie Brothers“ aus 
Erfurt. 

Darüber hinaus waren auch immer die Weihnachtskonzerte ein 
besonderes Highlight und eine schöne Einstimmung auf die Fest-
tage. Gemeinsam mit den Kindern der Kita Ostramondra insze-

nierten die Künstler um Alexander Voigt die Märchenoper „Hänsel 
und Gretel“ von Engelbert Humperdinck – ein musikalisches Erleb-
nis für Groß und Klein.

(Fotos: Renate Wendt)

Am 15. März 2025 – zum 15-jährigen Jubiläum der musikalischen 
Veranstaltungen in Ostramondra – hatte sich Tenor und Entertai- 
ner Alexander Voigt wieder etwas Besonderes einfallen lassen. 
Zusammen mit den Künstlern Lilli Wünscher (Sopran), Johannes 
Stermann (Bass), Susanne Fiedler (Klavier) und Christin Blumen-
stein (Violine) arrangierte er vor ausverkauftem Haus eine Fort-
setzung des im vergangenen Jahr erfolgreichen Programmes mit 
dem Titel „Oper(n)ettenfieber“. Als die Gäste animiert wurden, 
beim Chianti Lied („Ja, ja der Chianti Wein“) von Gerhard Winkler 
mitzusingen, stimmte der ganze Saal ein.

Außerdem hatte er sich ein musikalisches Ratespiel ausgedacht, 
an dem alle Gäste teilnehmen konnten. Für die ersten drei per Los 
gezogenen Teilnehmer und die scherzhaft gezogene „Niete des 
Abends“ gab es dann auch Preise. Höhepunkt des Abends war die 
Arie „Nessun dorma (Keiner schlafe)“ aus der Oper „Turandot“ von 
Giacomo Puccini, die Alexander Voigt textlich auf Ostramondra 
umgeschrieben hatte. Ein Gänsehaut-Moment nicht nur für die 
Gäste aus Ostramondra.

Per Publikumsabstimmung wurde dann auch schon das Thema für 
den nächsten Liederabend festgelegt: „Ostramondraer Melange“ 
– Operette, Musical, Filmmusik und Chanson, voraussichtlich Ende 
April 2026.

Seniorennachmittag in Ostramondra

Der monatlich stattfindende, engagiert von Herta Keil organisierte 
Seniorennachmittag in Ostramondra fand aus Anlass des 15-jäh-
rigen Liederabend-Jubiläums am Vortag, dem 14. März 2025 statt. 
Alexander Voigt nahm die Gelegenheit des Jubiläums zum Anlass, 
im Rahmen dieser Veranstaltung ein buntes Programm unter dem 
Motto „Melodien zum Zuhören, Mitsingen, Schunkeln und Tan-
zen“ zu präsentieren. Neben Senioren aus Ostramondra waren 
auch Gäste aus Bachra, Schafau, Kölleda, Großmonra und aus dem 
Burgenlandkreis der Einladung gefolgt.
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Das Repertoire reichte von stimmungsvollen Operetten-, Musi-
cal- und Schlagermelodien bis hin zu volkstümlichen Weisen. Die 
Senioren waren bei Kaffee und Kuchen und auch einem Gläschen 
Wein bester Stimmung und ließen sich gerne zum Mitsingen und 
Schunkeln animieren. Zum Abschluss der gelungenen Veranstal-
tung sangen alle gemeinsam die „Thüringer Nationalhymne“ – das 
Rennsteiglied.

Ein Dankeschön für das Gelingen der Veranstaltungen gilt den 
Backfrauen des Heimatvereins/der Gemeinde Ostramondra, den 
Helfer(n)-innen, die das Catering unterstützt und ermöglicht ha-
ben, sowie Gabi Eckardt für die Tisch- und Raumgestaltung.

Ingrid Becke

Frühjahrsputz der Vereine in Kindelbrück

Kindelbrücker haben wohl aus Versehen in und um Kindelbrück 
einen kaputten Drehstuhl, einen Autoreifen samt Felge, alte Wahl-
plakate und jede Menge anderen Müll verloren?! Am 12. April 
2025 gab es zum Glück viele Bürger, denen das nicht gefiel und die 
bereit waren, diesen Unrat zu beseitigen.

Die Fußballer suchten die Radwege ab. Die Sänger, die Angler 
und andere waren in der Stadt, an der Wipper und Umgebung 
fleißig. Viele Freiwillige unterstützten die Aktion. Tamara war am 
Gründelsloch unterwegs, Gabi und Inge schrubbten die Bänke am 
Stadtgraben, um nur einige zu nennen. 

Eine große Anzahl half am und im Bad. Auch aus Sömmerda, Ober-
bösa und Kannawurf kamen Helfer. Ostersamstag wurde mit Hilfe 
der Feuerwehr noch das Schwimmbecken für die Saison vorberei-
tet. Herzlichen Dank an alle. 

Die Hoffnung bleibt, dass sich mehr für die Sauberkeit der Stadt 
verantwortlich fühlen und den Müll erst gar nicht im Gelände ent-
sorgen.

Klaus Günther

Hospizdienst zertifiziert ausgebildete 		
Trauerbegleiter

Der Ambulante Hospiz- und Palliativberatungsdienst Sondershau-
sen-Sömmerda-Artern freut sich über den vierten erfolgreich ab-
geschlossenen Trauerkurs. Am 31. März 2025 konnte die Leitende 
Koordinatorin Susanne List elf Hospiz-Mitarbeitenden das Zertifi-
kat als Trauerbegleiter bzw. als Trauerbegleiterin überreichen.

In 15 Monaten haben sie in ihrer über 90-stündigen Fortbildung 
Fähigkeiten erworben, um Menschen in ihren dunkelsten Zeiten 
beizustehen. Die motivierten Ehrenamtlichen, die bisher alle 
schon in der Sterbebegleitung in ihren Hospizdiensten in Sonders-
hausen, Artern und in Reifenstein tätig sind, werden nun auch mit 
ihrer zusätzlichen Befähigung Menschen professionell zur Seite 
stehen, die Hilfe in ihrer Trauer suchen, in Einzelbegleitung oder 
Trauergruppen. 

Das Angebot der Novalis Diakonie für den Kyffhäuserkreis können 
Sie jederzeit anfordern oder an Betroffene weitergeben. Das Trauer- 
Café ist für Trauernde an jedem ersten Montag des Monats ab 10.00 
Uhr unter dem Dach der Cruciskirche in Sondershausen geöffnet.

Wenn Sie selbst an einer Fortbildung zum Thema Trauer interes-
siert sind und an weiteren Informationen erhalten Sie diese unter 
www.novalis-diakonie.de oder unter 0170 3703506.

Karina Krausholz

Veranstaltungshinweise

Blinddate mit einem Buch 

Sie lieben Überraschungen? 
Dann gibt’s in der Stadtbi- 
bliothek Kölleda, anlässlich 
des Welttags des Buches, ge-
nau das Richtige für Sie!

Bei einem Blinddate mit 
einem Buch bekommen Sie 
ein Buch geschenkt – ohne 
Buchtitel oder Klappentext 
zu kennen – nur ein liebevoll 
verpacktes Buch, das darauf 
wartet, von Ihnen entdeckt 
zu werden. 

Lassen Sie sich überraschen 
und vielleicht finden Sie ein 
neues Lieblingsbuch, ein un-
erwartetes Genre oder eine 
Geschichte, die Sie fesselt.
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Arbeitseinsatz im Streitseebad

Am 26. April 2025 ruft der ASB Kreisverband Sömmerda e.V. zum 
Frühjahrsputz im Streitseebad auf. Der Arbeitseinsatz hat bereits 
Tradition und bereitet das Freibad in Kölleda auf die Badesaison 
2025 vor. 

Tina Köth

96. Musikantenstammtisch in Schallenburg

Samstag, 26. April, 19.00 Uhr
Gasthof Schallenburg

Nach langer Pause findet wieder einmal im Gasthof Schallenburg, 
Dorfstr. 23, bei Wolfgang Bierbach ein Musikantenstammtisch 
statt. Als Akteure begrüßen wir Lucy Piesche (eine junge Sänge-
rin), The Dance Devils, die Schallenburger Line Dancer (ohne hei-
mischen Proberaum), Gesangsschülerinnen von Tina Rogers, Ralph 
Zühlsdorf (p, voc), Tobias Rühmenap (p, voc) als „Toby‘s Beat- 
bar“ oder „10BP“. 

Für die anschließende Session bitte Instrumente mitbringen. Mi-
krofon und Lautsprecheranlage mit Stereo-Eingang sind vorhan-
den (2x 6.3 Klinke oder 2x Cinch).

Es laden ein Wolfgang Bierbach und sein Bewirtungsteam, Werner 
Aßmann und Claus Görner (mst.soem@gmx.net). Die nächsten 
Musikantenstammtische finden statt am 28. Juni 2025 in Großru-
destedt sowie am 29. August 2025 in Tunzenhausen. 

Jahreshauptversammlung der 			 
Jagdgenossenschaft Hardisleben

Am Montag, den 28. April 2025 um 19.00 Uhr, findet die jähr-
lich durchzuführende Rechenschaftslegung für das Jagdjahr 2024- 
2025 im Bürgerhaus der Gemeinde Hardisleben, Gottlob-König- 
Straße 29, 99628 Buttstädt, OT Hardisleben statt. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht Jagdjahr 2024-2025 vom Jagdvorsteher
3.	 Änderung Bankwesen

4.	 Information der Jagdpächter
5.	 Kassenbericht
6.	 Bericht Revision
7.	 Bestätigung Reinertrag Jagdjahr 2024-2025 	
8.	 Entlastung Kassenführung und Vorstand für das Jagdjahr 	

2024-2025
9.	 Beschluss über Verwendung nicht in Anspruch genommener	

Jagdpachtbeträge
10.	Anfragen, Diskussion

Alle Grundstückseigentümer der Gemarkung Hardisleben, die 
bejagbare Flächen besitzen, sind Jagdgenossen und sollten ihre 
Rechte in der Versammlung wahrnehmen. Der Nachweis von Ei-
gentumsflächen in der Gemarkung Hardisleben kann durch eine 
Kopie aus dem Grundbuch erbracht werden. Der Nachweis ist eine 
Bringschuld des Jagdgenossen.

Unterlagen über Veränderung bzw. Besitzwechsel von bejagbaren 
Flächen der Gemarkung Hardisleben sind zur Aktualisierung des 
Jagdkatasters beim Jagdvorsteher Guido Himmelreich abzugeben.

Guido Himmelreich
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Hinweis bei Verhinderung eines Jagdgenossen:
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich jeder 
Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch einen volljährigen 
Verwandten in gerader Linie (Großeltern, Kinder, Enkel, Urenkel 
aber nicht Bruder, Schwester, Onkel, Tante), durch eine in seinem 
Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder durch einen 
bevollmächtigten volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft an-
gehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens drei Jagdgenossen vertreten. 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe oder deren Beauftragte.

Maifeuer in Kölleda
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Maifeuer in Schloßvippach

Wiederholung nach erfolgreichem Start

Nach einer langen Pause  
fand im vergangenen Jahr 
in Schloßvippach end-
lich wieder ein Maifeuer 
statt, das positiv aufge-
nommen wurde. Viele 
Bürgerinnen, Bürger und 
Gäste fanden sich auf 
dem kleinen Sportplatz 
ein, um gemeinsam den 
Beginn des Frühlings zu 
feiern. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg und 
hat die Gemeinschaft zu-
sammengebracht.

Wir möchten auch in die-
sem Jahr, am 30. April 
2025, wieder ein Mai- 
feuer an der gewohnten 
Stelle ausrichten. Wir la-

den alle herzlich ein, diesen besonderen Abend mit uns zu ver-
bringen und die Tradition fortzusetzen. Bitte beachten Sie jedoch, 
dass aus Sicherheitsgründen in diesem Jahr kein Holz, Baum- und 
Strauchschnitt entgegengenommen oder abgeladen werden kann. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen, dass Sie dennoch zahl-
reich erscheinen, um gemeinsam mit uns zu feiern. Wir freuen uns 
auf ein schönes Maifeuer und einen geselligen Abend!

Freiwillige Feuerwehr Schloßvippach e.V.

Elxleben tanzt in den Mai

Einladung nach Weißensee zum Maifeuer 	
und 1.-Mai-Frühschoppen

Mittwoch, 30. April, 19.00 Uhr
Donnerstag, 1. Mai, 10.00 Uhr

Die karnevalistische Saison ist zwar vorbei, für den Weißenseer 
Karneval Club (WKV) gehen die Aktivitäten jedoch weiter. Nach 
der Mitgliederversammlung am 14. März 2024, zu der ein neuer 
Vorstand und ein neuer Elferrat gewählt wurden und der tatkräfti-
gen Unterstützung des Weißenseer Frühjahrsputzes am 29. März 
2025 laufen nun die Vorbereitungen für das traditionelle Maifeuer 
am Gondelteich auf Hochtouren.

Der WKV lädt alle Weißenseer und Gäste am 30. April ab 19.00 
Uhr herzlich an den Gondelteich nach Weißensee ein. DJ Alex 
sorgt im Festzelt für Unterhaltung und in der Dämmerung setzt 
sich die Trommelgruppe des WKV in Bewegung und führt den Fa-
ckelumzug an. In diesem Jahr gibt es außerdem die Möglichkeit, 
am Abend mit Booten über den Gondelteich zu schippern. 

Erwachsene zahlen für das Maifeuer 5 Euro Eintritt, Kinder bis 16 
Jahre erhalten freien Eintritt.

Am nächsten Morgen freut sich der Verein auf viele Besucher zum 
Familien-Frühschoppen mit den Ottenhäuser Blasmusikanten. Ab 
10.00 Uhr gibt es neben Musik und guter Verpflegung auf dem 
Gelände des Festplatzes am Gondelteich auch tolle Angebote für 
die ganze Familie. Eine riesengroße Mähdrescher-Hüpfburg, Kin-
derschminken, Waffeln am Stiel und Bootsfahrten sorgen für Spaß 
und Unterhaltung. 

An beiden Tagen ist zusätzlich das Zeltkino geöffnet.

Stefanie Stockhaus
im Auftrag des WKV
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Kirmes in Orlishausen

2. Frühlingskonzert des MGV Sömmerda

Liebe Chorfreunde, die fröhlichen Klänge des Frühlings laden ein 
und wir freuen uns, Sie herzlich zu unserem 2. Frühlingskonzert 
einzuladen! Es findet statt am 4. Mai 2025, 15.00 Uhr, in der Kul-
turkirche Weißensee. 

Erleben Sie einen bezaubernden Nachmittag mit einer Vielzahl 
von musikalischen Darbietungen, die die Lebendigkeit und Far-
benpracht des Frühlings widerspiegeln. Der MGV Sömmerda ist 

mit beiden Chören, dem Gemischten Chor und dem Männerchor, 
vertreten. Als besonderer Höhepunkt erwartet Sie der Auftritt un-
seres Gastchors, des Kinderchores der Chorakademie Erfurt, der 
mit seiner sprühenden Energie und den liebevoll ausgewählten 
Liedern das Konzert zu einem unvergesslichen Erlebnis macht.

Genießen Sie mit uns zusammen die Harmonie der Musik und las-
sen Sie sich von den frischen Melodien verzaubern! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und einen wundervollen Nachmittag. Der Ein-
tritt ist frei, über Spenden für die musikalische Förderung freuen 
wir uns. Der MGV Sömmerda bedankt sich für die Unterstützung 
durch die Sparkassenstiftung Sömmerda.

Der Vorstand des MGV Sömmerda

Kunst & Krempel am 4. Mai im Erfurter Tor

Lust auf Stöbern, Schät-
ze entdecken & handge-
machte Kunst bestau-
nen? Dann komm vorbei 
zu Kunst & Krempel! 

Dich erwarten Floh-
marktfundstücke, hand-
gemachte Kunst und 
Einzelstücke. Außerdem 
kannst du Kuchen und 
Kaffee gegen eine kleine 
Spende genießen. 

Du willst selbst 
einen Stand  
machen?

Wir würden uns freuen! Die Standgebühr entfällt, indem du nur 
eine kleine Bitte erfüllst: Bring bitte einen Blechkuchen für unser 
Buffet mit. 

Anmeldungen und Infos per E-Mail an info@kulturimsinn.de. 

Sina Hartwig

Spatenstich in Schloßvippach
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Kirmes in Ollendorf

9. bis 11. Mai 2025

Elterninformationsabend in Sömmerda

Vogelstimmenwanderung in Eckstedt

Samstag, 10. Mai, 8.00 Uhr
Parkplatz am „Lindeneck“, Eckstedt

Der NABU Kreisverband Sömmerda lädt recht herzlich zur Vogelstim-
menwanderung in den Schlosspark nach Eckstedt ein. Vom Treff-
punkt aus erfolgt eine ca. 2-stündige Wanderung durch den Park, 
hierbei lassen wir uns durch den Experten, Herrn Fleischmann, die 
gehörten Vogelstimmen erklären und erfahren Wissenswertes zu 
den Vögeln und zur Natur. 

Von Nichtmitgliedern wird ein Unkostenbeitrag von 3 Euro erho-
ben (Kinder sind frei). 

Wir bitten um eine Anmeldung per E-Mail an	  
info@nabu-soemmerda.de bzw. Tel. 0176 71248766.

Detlev Schneider
Vorstand

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir malen und zeichnen mit euch
16.00 Uhr	 Schlagzeug kennenlernen mit Urmel

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance
16.30 Uhr	 Training The Dancing Devils
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Mittwoch
15.30 Uhr	 Theater
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
15.00 Uhr	 Wir arbeiten mit Holz
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles of-
fen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050

E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
09.00-10.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
		  (Anmeldung unter Tel. 0162 1098519)
09.30-11.30Uhr	 Montagstöpfern für Senioren 			 
		  (5 Euro zzgl. Material pro Termin)
13.00-17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
18.00-19.00 Uhr	 HIIT the Beat – mit fit4fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag
15.00-16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Kind)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé (alle zwei Wochen, ungerade KW)
17.30-19.00 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa (6 Euro pro Person)
19.00-20.30 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726) 

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.30 Uhr	 Psychosoziale Beratung 				  
		  (alle zwei Wochen, ungerade KW)
15.00-16.30 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)
17.00-19.00 Uhr	 TonArt mit Erwachsenen
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro zzgl. 		
		  Material)
17.30-19.00 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
19.15-20.45 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726)

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
13.00-17.00 Uhr	 AG „Wir in der Natur“ 
13.30-16.00 Uhr	 Kaffeeplausch
16.00-18.00 Uhr	 Nähkurs (5 Euro pro Termin)

Freitag
11.00-13.00 Uhr	 Tafelausgabe
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25, 99625 Kölleda 
oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00-12.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.00-16.30 Uhr	 Töpfern für Kinder
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen (3 bis 5 Jahre)
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
09.30-11.00 Uhr P	EKiP von 10 – 12 Monate
ab 15.00 Uhr 	 Hausaufgabenhilfe
15.00-16.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.30-18.30 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
14.00-16.00 Uhr	 Töpfern für Familien
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.00-16.30 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre
17.00-18.00 Uhr 	 After Work Dance mit Miles Shane

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  100 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de
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Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 28.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 29.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 30.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

Donnerstag, 01.05.

Feiertag

Freitag, 02.05.

individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Sportnachrichten

Die Bullen erkämpfen sich die Finalteilnahme

Mit einem 71:53-Erfolg über Hannover United im 
zweiten Spiel der Halbfinal-Playoffs sichern sich die 
RSB Thuringia Bulls das Finalticket in der 1. RBBL

Am 11. April stand die zweite Partie der Halbfinal-Playoffs an. Die 
Füchse aus Hannover gastierten im „Bullenstall“. Der amtieren-
de Pokalsieger hatte nach dem Erfolg im ersten Aufeinandertref-

fen bereits einen Matchball. Vor der Partie herrschte bei beiden 
Mannschaften Entschlossenheit. Die Gastgeber waren entschlos-
sen auf schnellstmöglichem Weg ins Finale einzuziehen und die 
Gäste wollten natürlich den Ausgleich in der Serie erreichen.

Beide Teams starteten dementsprechend hochmotiviert ins Spiel. 
Ab der ersten Sekunde gab es einen offenen Schlagabtausch. Da-
bei legte Hannover jeweils vor. Bei den Niedersachsen trafen vor 
allem McHugh und Haller sehr gut. Auf der anderen Seite erzielte 
Linden die meisten Punkte und brachte seine Mannschaft nach 
gut sieben gespielten Minuten erstmals in Führung (12:10). Aller-
dings hatte der Vorsprung nicht lange Bestand. Die Füchse legten 
nach und hatten bis zum Viertelende einen 8:1-Lauf. So führten 
die Hannoveraner zur ersten Viertelpause mit 13:18.

Im zweiten Abschnitt kippte der Spielverlauf. Nachdem die thü-
ringische Presse im Auftaktviertel nicht den gewünschten Effekt 
erzielte, folgte der Wechsel auf die „große“ Line-Up. Die Thürin-
ger spielten fortan mit Halouski, Azad, Linden, Twigt und Kier. Die-
ser Taktikwechsel stellte United vor Probleme. Durch eine gute 
Ballbewegung erarbeiteten sich die Bullen zunehmend gute Ab-
schlusspositionen und nutzten ihre Chance nun hochprozentig. 
Auch in der Defensive lief es besser. Daher taten sich die Füchse 
schwer, ihrerseits Punkte nachzulegen. Demzufolge holten sich die 
Hausherren die Führung zurück und bauten den Vorsprung kon-
tinuierlich aus. So stand es zur Halbzeit 36:24 für die Elxlebener.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit bewiesen die Hannoveraner die 
gewohnte Moral, denn die Mannschaft von Martin Kluck gab sich 
nicht auf. Auf beiden Seiten des Spielfeldes lief es für die Gäste 
deutlich besser. So bekamen die Fans wieder ein ausgeglichenes 
Viertel zu sehen. Dennoch reichte dieser Zwischenspurt nicht aus, 
um den Rückstand auf das RSB Team zu verringern. Azad, Linden 
und Halouski sorgten dafür, dass die Thüringer auch das dritte 
Viertel (50:36) knapp für sich entscheiden konnten.

(Fotos: Franzi Möller)

Auch im Schlussviertel versuchten die Füchse alles, um das Spiel 
nochmal spannend zu machen. Das Scoring wurde auf viele Schul-
tern aufgeteilt. Allerdings konnten die Niedersachsen nicht aus-
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reichend Stops erzwingen. Die Mannschaft von Andre Bienek war 
in der Lage, konstant Punkte nachzulegen. Besonders die beiden 
Center Halouski und Hager scorten stark. Durch das regelmäßige 
Punkten hielten die Bullen ihren Vorsprung und ließen nichts mehr 
anbrennen. Letztendlich gewannen die Hausherren verdient mit 
71:53. Durch den Sieg konnte zudem die Serie geschlossen werden 
und die Bulls zogen ins Finale ein.

Nach dem Ende der Bundesligasaison wartet auf United noch der 
internationale Wettbewerb. Die Füchse sind im Finalturnier des 
EuroCup 2 vertreten und wollen ein Wort im Titelkampf mitreden. 
Zudem wird Jan Haller in Spanien die letzten Spiele als Aktiver be-
streiten. Der designierte Bundestrainer erntete nach Spielende die 
verdienten lautstarken und emotionalen Ovationen für eine au-
ßergewöhnliche Karriere.

Die Bullen verabschieden sich jetzt in eine längere Osterpause, 
denn erst am ersten Mai-Wochenende fliegt das Team von der Os-
terlange zum Champions Cup nach Istanbul. Im Anschluss finden 
die Finalspiele um die Deutsche Meisterschaft statt. Der Gegner 
wird dabei noch gesucht, denn zwischen dem RSV Lahn-Dill und 
den Rhine River Rhinos kommt es zu einem Entscheidungsspiel. 

Die RSB Thuringia Bulls agierten mit folgendem Kader: Jordi Ruiz 
(4), Jens Albrecht (3), Alex Halouski (21), Joakim Linden (18), Hu-
bert Hager (6), Vahid Azad (15), Arie Twigt(2), Lukas Gloßner (2), 
Driss Saaid und Marie Kier.

Justus Heinrich

Wissenswertes

Stipendiaten 2025 der Sparkassenstiftung

Seit 2014 hat die Sparkassenstiftung  
Sömmerda im Rahmen ihrer Jugend- und 
Begabtenförderung 66 Stipendien in Höhe 
von über 183.000 Euro vergeben. Auch im 
Jahr 2025 setzt sie dieses Engagement fort. Begabte Jugendliche 
und junge Erwachsene bis 25 Jahre aus dem Landkreis Sömmerda 
konnten sich in den Bereichen Musik, Kunst, Kultur, Wissenschaft 
und Sport bewerben. Aus den Bewerbungen wählte das Kuratori-
um sechs Stipendiatinnen und Stipendiaten aus, die in diesem Jahr 
mit insgesamt 16.500 Euro unterstützt werden.

Über das Stipendium können sich freuen:
•	 Lucas Rehnelt (Musik / Gesang, Klavier)
•	 Lucy Piesche (Musik / Gesang)
•	 Atréju Blechschmidt (Sport / Tennis)
•	 Dany-Lynn Kokles (Sport / Handball)
•	 Roman Franke (Sport / Tennis)
•	 Bastian Gropp (Sport / Bogenschießen)

Lucas Rehnelt (18 Jahre) aus Butt-
städt begeistert sich für Gesang 
und Musicals und nahm bereits 
im Kindergarten an musikalischer 
Früherziehung teil. Er sammelte 
Bühnenerfahrung im Galli-Theater  
und war Mitglied der Theater-
gruppe „Sprudelstrudel“ in Ra-
stenberg. 

Zurzeit besucht er die Walter-Gro-
pius-Schule in Erfurt und nimmt 
seit 2020 Gesangsunterricht an 
der Musikschule Sömmerda. Er 
ist mehrfacher Preisträger bei „Ju-
gend musiziert“ im Bereich Musi-

cal und belegte dort 2024 den 1. Preis im Landeswettbewerb so-
wie einen 2. Preis im Bundeswettbewerb. Er strebt eine Karriere 
im Musical- und Theaterbereich an. Hierzu möchte er an zusätz-
lichen Gesangs- und Tanzausbildungsprogrammen und an Mei-
sterklassen teilnehmen sowie technisches Equipment anschaffen.

Lucy Piesche (17 Jahre) aus 
Kölleda singt seit ihrem 4. Le-
bensjahr. Sie tritt sowohl solo 
als auch im Schlagerduo „L&L“ 
auf und nimmt seit 2023 Ge-
sangsunterricht bei der Sänge-
rin Tina Rogers. Mit ihrer frü-
heren Band gewann sie 2023 
bei „Alles außer Klassik“ den 
1. Platz in der Gruppendarbie-
tung und den 2. Platz im Solo-
gesang. 2024 veröffentlichte 
sie ihren ersten eigenen Song 
und trat damit auf verschie-
denen Veranstaltungen auf. 
Mit dem Stipendium möchte 

sie neue Songs aufnehmen, ihre Gesangstechnik verbessern und 
ein Musikinstrument erlernen, um ihre musikalische Laufbahn 
weiterzuentwickeln.

Atréju Blechschmidt (11 
Jahre) aus Riethnordhausen 
spielt seit 2017 Tennis und 
trainiert als Kaderspieler 
im Landesleistungszentrum 
Weimar sowie im Verein. 
Er ist vierfacher Landesmei-
ster in den Altersklassen 
U9 bis U12 und nahm an 
den Ostdeutschen Meister-
schaften teil. 2024 wurde 
er für den DTB Talentcup 
nominiert und belegte beim 
J2 Turnier in Einbeck den 3. 
Platz. Sein Ziel ist es, sich in 
der deutschen Rangliste zu 
etablieren und Thüringen 
bundesweit zu vertreten. 
Das Stipendium soll die An-
schaffung professioneller 
Ausrüstung ermöglichen, 
Trainings- und Fahrtkosten abdecken und ihm die Teilnahme an 
Turnieren außerhalb Thüringens ermöglichen.

Dany-Lynn Kokles (15 Jahre) 
aus Sömmerda spielt seit 
2019 Handball und wech-
selte 2023 zum Bundesliga- 
Nachwuchs des Thüringer 
HC Erfurt/Bad Langensalza. 
Sie spielt in der Thüringen-
liga und ab 2024 in der Ju-
gend-Bundesliga. 

2024 wurde sie mit der 
Mannschaft des Thüringer 
HC Thüringenmeister in der 
C-Jugend und wechselte im 
August 2024 auf das Sport-
gymnasium in Erfurt, um 
ihre sportliche Entwicklung 
zu fördern. Neben ihrer 
Karriere beim Thüringer HC 

bleibt sie ihrem Heimatverein HSV Sömmerda als Kampfrichterin 
verbunden. Das Stipendium soll die hohen Fahrtkosten und die 
Teilnahme an Lehrgängen und Turnieren unterstützen.
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Roman Franke (14 Jahre) aus 
Sömmerda begann seine sport-
liche Laufbahn im Fußball, ent-
deckte dann aber seine Lei-
denschaft für Tennis. Seit 2021 
spielt er im SV Sömmerda und 
qualifizierte sich für die Thürin-
ger Landesmeisterschaften. 2023 
erreichte er das Achtelfinale der 
Landesmeisterschaften und wur-
de in die Thüringer Rangliste der 
Männer aufgenommen.

Aufgrund seiner Erfolge trainiert 
er im Landesleistungszentrum 
Weimar und gehört zum TTV- 
Landesteamkader. Mit dem Sti-
pendium möchte er vermehrt an 

Turnieren teilnehmen und die Kosten für zusätzliches Training und 
Turnierteilnahmen abdecken.

Bastian Gropp (18 Jahre) aus Andisleben ist seit seinem 6. Le-
bensjahr Bogenschütze im Bereich Olympisch Recurve. Er trainiert 
am Sportgymnasium in Oberhof und im Landeskader Thüringen 
sowie im Nachwuchskader des Deutschen Schützenbundes. Er ist 
amtierender Thüringer Landesmeister in der Halle und im Freien, 
Deutscher Meister im Team und Deutscher Vizemeister im Team-
Mix. International gewann er Silber beim European Youth Cup und 
schoss dort einen Europarekord. Das Stipendium soll die Kosten 
für die notwendige Ausrüstung decken, um seine sportliche Karrie- 
re weiter voranzutreiben.

Hartmut Kruse
Sparkassenstiftung Sömmerda

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung
Stadtring 19/20, 99610 Sömmerda
Tel.: 03634 320660 
Fax: 03634 320666
E-Mail: schuldnerberatung@thepra.info

Wir beraten und unterstützen Menschen, die sich in einer finan-
ziellen und/oder sozialen Notlage befinden. Gemeinsam mit den 
Ratsuchenden versuchen wir, die persönliche und wirtschaftliche 
Situation zu verbessern.

Unsere Beratungszeiten:
„Notfall-Schuldnerberatung“: 
jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr (nur mit Anmeldung!)

•	 bei drohendem Wohnungsverlust oder drohender Stromsperre
•	 bei Haftandrohung sowie Konto- oder Lohnpfändung

•	 keine Insolvenzberatung

Erstellung P-Konto-Bescheinigung mit Termin:

Dienstag und Donnerstag: 8.30 bis 11.30 Uhr

oder nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung 
mit vorheriger Terminabsprache:
Montag: 		 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag: 	 14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.30 - 11.30 Uhr und 14.30 - 17.30 Uhr
Freitag: 		  08.30 - 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Diabetes-Lotse: Orientierungshilfe		
für Diabetiker im Landkreis

Der Diabetiker Thüringen e.V. bietet Menschen mit Diabetes im 
Landkreis Sömmerda eine besondere Form ehrenamtlicher sozia-
ler Betreuung und viele nützliche Informationen an: 

Aufgabe bzw. Ziel des Diabetes-Lotsen ist die Übernahme einer 
Art Lotsenfunktion im Diabetes-Versorgungsbereich. Das Auf-
zeigen von sicheren Wegen zu Behandlungs- und Betreuungs- 
bereichen, die Förderung der Krankheitsakzeptanz und die Moti-
vation zum Beherrschen des Diabetesalltags sollen zur Verbesse-
rung der Lebensqualität der Betroffenen beitragen. 

Darüber hinaus soll dadurch ein Beitrag zur Verhinderung kosten-
intensiver Folgeerkrankungen geleistet werden. Angestrebt wird 
ein Lückenschluss von den ärztlich angeratenen Therapien zu den 
Alltagsproblemen durch diverse zusätzliche Informationen.

Der Diabetes-Lotse informiert über:

•	 Ambulante und stationäre medizinische Versorgungs-	
einrichtungen

•	 podologische Fußambulanzen
•	 Krankenkassen
•	 soziale und rechtliche Probleme
•	 Selbsthilfegruppen
•	 Angebote des Diabetiker Thüringen e.V. in der Region

Ansprechpartner für den Landkreis Sömmerda:
Helga Borchert, Riethnordhausen – Tel.: 036204 50559
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